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lifche Technik anklingt und orientalifcher Fat.benfinn, von den fchönen, ftilgerechten 
Zeichnungen, mit denen die Bauersfrau alle Gewänder fchmückt. Das k. k. öfter­
reichifche Mufeum für Kunft und Indufuie hat eine Sammlung folc1\er Arbeiten 
erworben, die uns die ganze Schönheit, den Reichthur;n der Erfindung zeigt, welche 
hier aus unfcheinbarem Material, mit den dürftigften Mitteln köftliche Dinge 
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fchafft. Es find grobe Leinwandhemden, auf Bruft und Aermel mit lockeren 
Kreuzftichbordüren benäht, die durch ihr lofes Gefüge einen plaftifchen Effect 
abgeben, wie wir ihn in ähnlicher Weife nur auf den Gewändern der Frauen 
von Marokko gefehen. Auf Tüchern, Schürzen und Oberhemden erfcheint der 
Schnürfaum als Spitze verwendet, hier und da ift er in die Schleier als feiner 
"Rand mit Goldflitter und lichtrother Seide verwebt. Blumen, Arabesken, Thier­
und Menfchengeftalten find im Schnürfaum, in der Flachftickerei, in den Kreuz-
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